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Ein stolzes «walchwil informiert» bereichert dieses Mal die 
Haushalte in Walchwil. Motivierte Menschen präsentieren 
sich auf der Baustelle der Oberdorfstrasse, welche ein an-
spruchsvolles, bedeutendes Werk für uns erstellen und mit 
täglicher Freude nach Walchwil zur Arbeit fahren.

Auch wir dürfen mit Freude zur Kenntnis nehmen, mit äus-
serst kompetenten, aufgeschlossenen und aufgestellten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Verwaltung, im Un-
terhalt, in der Schule und in den Kommissionen zusammen 
arbeiten zu dürfen. Die Schulkommission ist eine weitere,  
die sich in diesem «walchwil informiert» vorstellt.

Nach einigen altersbedingten Abgängen in der Verwaltung 
und in der Schule ging nun mit Ueli Bürgler, Bauverwalter, 
ein Urgestein der Gemeindeverwaltung am 30. September 
2017 in Pension. 33 Jahre lang führte er die Abteilung Bau/
Planung und hat diese stark geprägt. 

Für sein Herzblut und seine Leidenschaft zugunsten «sei-
ner» Gemeinde Walchwil danken wir ihm herzlichst und 
ziehe den Hut für diese ausserordentliche Leistung.

Mit dem Budgetprozess 2018 sind wir bereits stark in 
der Vorbereitung des nächsten Jahres. Wie an den letz-
ten Gemeindeversammlungen vermittelt, belasten uns die 

Abschreibungen und Rückgänge der Steuererträge über-
durchschnittlich. Wir werden unser Bestes geben Kontinu-
ität mit Attraktivität ausgeglichen zu halten, um vorbereitet 
in die Zukunft blicken zu können.

Im nächsten Jahr werden wir mit der Eröffnung der Ober-
dorfstrasse ein richtiges Dorffest lancieren. Reservieren 
Sie sich bereits heute den 13. Oktober 2018, Sie werden 
es nicht bereuen.

Herzliche Grüsse

Gemeindepräsident



Oberdorfstrasse Walchwil
Seit zwei Jahren realisiert die Gebr. 
Brun AG für Walchwil die Ober-
dorfstrasse. Obwohl das Wetter ein 
grosser Unsicherheitsfaktor darstellt 
und die sonst schon schwierigen bau-
technischen Anforderungen manchmal 
negativ beeinflusst hat, wird der Zeit-
plan nach wie vor eingehalten. Dass 
dies so ist, liegt nicht nur an den Pla-
nern und Fachingenieuren, sondern 
insbesondere an Beat Winiger und 
seinem Team auf der Baustelle. Ger-
ne stellen wir Ihnen Beat Winiger und 
zwei Mitarbeiter aus diesem Team und 
deren Tagesablauf vor. 

Tagesablauf

Jubiläen

Gemeindeverwaltung

1. November 2012 - 5 Jahre
Markus Hürlimann, Materialwart Feuerwehr 
Walchwil

Der Gemeinderat gratuliert dem Jubilar herz-
lich, dankt für seine langjährige Diensttreue 
sowie die zum Wohle der Allgemeinheit gelei-
stete Arbeit und freut sich auf eine weiterhin 
gute Zusammenarbeit.

Kulturagenda 2017/2018
7. Oktober und 8. Oktober: Chilbi
26. Oktober: Präsidentenkonferenz
5. Dezember: Chlausjagen
2. Januar: Neujahrs-Apéro

Bewilligte Baugesuche
Die bewilligten Baugesuche sind jeweils auf 
unserer Homepage www.walchwil.ch unter 
«News» ersichtlich.

Gemeindeversammlung
Die nächste Gemeindeversammlung findet 
statt am:
Dienstag, 12. Dezember 2017, um 20.00 Uhr 
im Gemeindesaal, Schulhausstrasse 44.
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Aus dem Gemeinderat Franz Kuriger (47) arbeitet gerne auf 
einer der besten Baustellen, wie er 
sagt. Als Maschinist gefalle es ihm 
hier, da die Baustelle sehr anspruchs-
voll sei und er gerne Blocksteinmauern 
aller Art setze. Er schätze es zudem, 
in einem super Arbeitsteam mit guter 
Zusammenarbeit mit dabei zu sein.

Auch für Beat Ziegler (37) ist die Ober-
dorfstrasse eine vielseitige und an-
spruchsvolle Baustelle. Als Maurer/
Schaler sei die abwechslungsreiche 
Arbeit an Brücken, Mauern, Werklei-
tungen und Erdarbeiten sehr span-
nend. Ebenso sei es interessant, teil-
weise im Siedlungsgebiet respektive 
im Grünen zu arbeiten. Dazu käme 
auch die tolle und immer wieder wech-
selnde Aussicht.

Beat Winiger (53) hat eine grosse Ver-
antwortung gegenüber Mensch und 
Maschinen, aber auch gegenüber der 
Bevölkerung von Walchwil. Er muss 
viele Interessen unter einen Hut brin-
gen. Die Koordination der Arbeiten 

5.00 Uhr Aufstehen

5.45 Uhr Abfahrt zur Baustelle
6.30 Uhr Ankunft Baustelle, 

Besprechung Tages-
ablauf mit Kollegen

7.00 Uhr Arbeitsbeginn
9.00 - 
9.20 Uhr

Znüni

12.00 - 
13.00 Uhr

Mittagspause

16.45 Uhr Bauarbeiten beenden 
und aufräumen

17.00 Uhr Feierabend und Rück-
kehr nach Hause

ca. 
18.00 Uhr

Eintreffen zu Hause
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Personelles
Marianne Rösti, Leiterin Abteilung  
Soziales/Gesundheit, hat ihre Stelle per 
Ende Mai 2017 gekündigt. Als neuer  
Leiter der Abteilung Soziales/Gesundheit hat 
der Gemeinderat Heinz-Jürgen Schmidt an-
gestellt. Er hat seine Stelle am 1. September 
2017 angetreten.

Ueli Bürgler, Leiter Abteilung Bau/Planung, 
hat per Ende September 2017 nach 33 
Dienstjahren bei der Gemeinde Walchwil das 
Pensionsalter erreicht.
Wir danken Ueli Bürgler für seinen grossen 
Arbeitseinsatz und wünschen ihm für die 
Zukunft im wohlverdienten Ruhestand viel 
Glück und alles Gute.
Als neuer Leiter Abteilung Bau/Planung hat 
der Gemeinderat Michael Ferrari, Mitarbei-
ter Abteilung Bau/Planung, angestellt. Er hat 
per 1. Oktober 2017 die Stelle angetreten.

Als neue Mitarbeiterin der Abteilung Bau/
Planung hat der Gemeinderat Helga Ban-
se angestellt. Sie hat ihre Stelle als Fachfrau 
Planungs- und Baurecht am 1. Oktober 2017 
angetreten.

Mit Andrea Suter und David Föhn durften 
wir auf dieses Schuljahr hin zwei neue Lehr-
personen an der Schule Walchwil begrüssen.  
Andrea arbeitete schon früher in Walch-
wil und unterrichtet nun in einem Kleinpen-
sum im Kindergarten. David hat im Juni die 
Ausbildung zum Primarlehrer an der PH Zug 
erfolgreich abgeschlossen. Er ist als Fach-
lehrperson (90%) auf der Primarstufe tätig. 

Wir wünschen den neu eintretenden Mitar-
beitenden einen guten Start und freuen uns 
auf eine gute Zusammenarbeit. 

Den Austretenden danken wir für ihren gros-
sen Arbeitseinsatz und wünschen ihnen be-
ruflich und privat nur das Beste.

von Mensch und Maschinen, die Ma-
terialbereitstellungen und die Logistik 
sind tagtäglich eine Herausforderung. 
Kommt hinzu, dass gleichzeitig an 
zwei Baustellen gearbeitet wird, wel-
che nicht durchgehend verbunden 
sind. Dies macht es umso schwieriger, 
auch wirtschaftlich erfolgreich zu sein.

Die grossen bautechnischen Heraus-
forderungen, welche viel Toleranz der 
Anwohner voraussetzen, werden 2018 
mit dem Neu- und Ausbau im Hörnd-
lirain fortgesetzt. Manchmal ist es 
schwierig, seine Arbeit zu verrichten, 
wenn das nötige Verständnis dafür 
fehlt. So ist es unter anderem im Bau-
hauptgewerbe üblich, dass im Som-
mer länger gearbeitet wird, um dann 
im Winter, wenn das nötige Tageslicht 
fehlt, die Arbeitszeit zu kompensieren. 
Die Arbeiter kommen im Sommer auf 
zu wenige Arbeitsstunden, weil sie erst 
um 7.00 Uhr (und nicht wie üblich um 
6.30 Uhr) beginnen können. Der Fei-
erabend um spätestens 17.00 Uhr auf 
der Baustelle ist für die Bauarbeiter 
wichtig, um nach 18.00 Uhr auch noch 
etwas von ihrem Familienleben zu ha-
ben.

Baufortschritt unter: 
www.oberdorfstrasse.ch

Christian Zemp

Christian Zemp ist seit August 2016 
Lernender bei der Gemeindeverwal-
tung. Er absolviert die Lehre zum 
Kaufmann E-Profil mit VINTO. Dies ist 
eine 4–jährige Berufsausbildung für 
angehende Spitzensportler. Wichtig 
sind deshalb auch die Leistungen ne-
ben der Schule und Verwaltung; also 
auch die sportlichen Auszeichnungen. 
Der Baarer gilt als grosses Talent und 
gehört in der Schweiz zu den Erfolg-
reichsten der Kategorie Greco bis  
85 kg: So wurde er heuer Schweizer-
meister im Ringen Stilart Griechisch-
Römisch bis 100 kg sowie Schwei-
zermeister im Freistil bis 86 kg. Diese 
Erfolge berechtigten ihn, an interna-
tionalen Turnieren teilzunehmen. So 
feierte er im März bei den Kadetten 
(Greco bis 85 kg) den zweiten Rang 
am Tallinn Open, eines der grössten 
Ringerturniere Europas. Obwohl es 
ihm später bei seiner ersten Teilnah-
me an der Kadetten-Europameister-
schaft in Sarajevo und der Kadetten-
Weltmeisterschaft in Athen nicht wie 
gewünscht lief, ist er auf gutem Weg, 
ein ganz Grosser in diesem Sport zu 
werden. Wir werden ihm weiterhin die 
Daumen drücken, wünschen ihm viel 
Erfolg und sind überzeugt, dass er auf 
dem besten Weg ist, seinen Traum, 
an den Olympischen Sommerspielen 
2024 teilzunehmen, zu verwirklichen. 
Hopp Christian!
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Abteilung Bildung/Kultur: Schulkommission

Was macht eigentlich die 
Schulkommission in der Ge- 
meinde Walchwil?
Diese und weitere Fragen möchten 
wir Ihnen im aktuellen «walchwil in-
formiert» beantworten und Ihnen die 
Schulkommission vorstellen. 

Die Schulkommission ist eine bera-
tende Kommission des Gemeindera-
tes. Sie besteht aus dem Präsiden-
ten Gemeinderat Stefan Hermann 
(CVP), Irène Brühlhart (FDP), René 
Dubacher (CVP), Irene Hürlimann 
(SVP), Monika Hürlimann (CVP),  
Nadia Rust (FDP), Martin Senn (Ver-
treter der Lehrerschaft mit beratender 
Stimme), Monica Hediger (Protokoll 
und beratende Stimme) und Beat 
Schäli (Rektor mit beratender Stim-
me). Sie ist somit Teil der strategischen 
Führung der Schule Walchwil.

«WOZU» und «WOHIN»
Doch was bedeutet das genau? Die 
Mitglieder der Schulkommission set-
zen den Rahmen für die langfristige 
Ausrichtung der Schule. Es geht hier 
primär um das «WOZU» und das 
«WOHIN». Diesen Fragen gehen sie 
nach und geben der Schule Walchwil 
damit Profil und Orientierung. 
Als bürgernahe Fachkommission ent-
lastet sie die Exekutive. Damit sie in 
ihrer Arbeit die Optik der Eltern und 
Schulkinder berücksichtigen kann, 
sind die Eltern schulpflichtiger Kinder 
angemessen vertreten. 
Die Mitglieder der Schulkommission 
informieren sich über den Schulbe-
trieb, die Schulkultur und den Ent-
wicklungsstand der Schule Walchwil. 
Dabei achten sie auf die kantonalen 
Vorgaben. Sie richten ihr Augenmerk 
auf die Führung, Qualität und Ent-
wicklung der Schule als Ganzes sowie 
auf die Umsetzung von Projekten und 
nicht auf die einzelnen Lehrpersonen 

und deren Unterricht. Wie sie dieser 
Aufgabe nachkommen, ist jedoch ge-
setzlich nicht vorgeschrieben.

Walchwiler Umsetzung 
Deshalb hat sich die Schulkommission 
Walchwil überlegt, wie sie ihren Auftrag 
bestmöglich und praxisnah erfüllen 
kann. Jedes Mitglied ist einer Schul-
stufe zugeteilt (siehe Kasten), besucht 
in dieser den Unterricht, tauscht sich 
mit den Lehrpersonen aus und nimmt 
an Unterrichtsteam-Sitzungen teil. Sie 
haben somit genügend Informationen, 
um den heutigen Unterricht kritisch 
zu würdigen, nach aussen zu vertre-
ten und Eltern erklären zu können. 
So wirken sie als Bindeglied zwischen 
Schule und Bevölkerung. Nach einem 
Jahr wechseln die Schulkommissions-
mitglieder in die nächstfolgende Stufe, 
damit sie die ganze Fülle, vom Kinder-
garten, über die Musikschule, bis hin 
zur Primar- und Oberstufe kennenler-
nen. 

Immer nahe am Puls der Schule. Die Schulkommission im Klassenzimmer.
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Zuteilung für die Arbeit mit den Unterrichtsteams im Schuljahr 2017/ 2018

Unterrichtsteam Schulkommissionsmitglied
Kindergarten Stefan Hermann
Unterstufe + Musikschule Monika Hürlimann
Mittelstufe 1 + Schulleitungskonferenz Nadia Rust
Mittelstufe 2 Irene Hürlimann
Oberstufe (Deutsch) René Dubacher
Oberstufe (Mathematik) + Steuergruppe Irène Brülhart

Danke
Die Schule Walchwil schätzt die Arbeit der Schulkommission und bedankt sich für 
den engagierten, kritischen und wertschätzenden Einsatz zum Wohle der Kinder-
gartenkinder und Schülerinnen und Schüler. Ganz nach dem Jahresmotto «alle 
zusammen» sind die Damen und Herren der Schulkommission ein wichtiger Be-
standteil für eine gute, innovative und lebendige Schule Walchwil. 

Abteilung Infrastruktur/Sicherheit

Energieverbrauch senken – Geld sparen
Wissen Sie, wie viel Energie Sie pro Jahr verbrauchen? 8300 Watt, wie der 
Durchschnittsschweizer? Mehr? Weniger? Befinden Sie sich auf dem Weg zur 
2000-Watt-Gesellschaft? Mit ECOSPEED Private, einem kostenlosen Online-
Rechner, finden Sie das ganz einfach heraus. Sie füllen ein paar Zahlen ein und 
sehen sofort Ihre persönliche Energiebilanz. Fürs Wohnen, Essen, Waschen, 
Kochen und Unterwegssein. Eingeschlossen ist die graue Energie für die Güter 
und Dienstleistungen, die Sie kaufen. Natürlich erfahren Sie auch, wie viel Geld 
Sie für die Energie ausgeben. Zudem zeigt Ihnen ECOSPEED Private den CO2-
Ausstoss, der durch Ihren Konsum entsteht.

Speichern Sie Ihre Verbrauchsdaten und setzen Sie sich Ziele, wo und wie Sie 
den Energieverbrauch senken. Wenn Sie in einem Jahr die Bilanz erneut erstel-
len, sehen Sie, wie viele Watt und Franken Sie eingespart haben.

Berechnen Sie hier Ihre Energiebilanz:
www.ecospeed.ch/private 

www.ecospeed.ch/private

www.energiestadt.ch

© Paha_L www.fotosearch.de

Dank der persönlichen  
Energiebilanz Umwelt und  
Geldbeutel schonen.




